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UNIVITAL 
Universitäres Gesundheitsmanagement an der 
Universität Heidelberg

Kontakt 
Dr. Mona Kellner
univital@uni-heidelberg.de
06221/54-4216

In Kooperation mit

mailto:univital@uni-heidelberg.de


Was hält mich gesund? 

WHO, 1948
„Health is a state of complete physical, mental and social well-being and not 
merely the absence of disease or infirmity.

The enjoyment of the highest attainable standard of health is one of the
fundamental rights of every human being without distinction of race, 
religion, political belief, economic or social condition.“ 



Salutogenese
Aaron Antonovsky

Krankheit Gesundheit 

Belastungen Ressourcen
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• Wo befinden Sie sich auf dem Gesundheits-Krankheits-Kontinuum? 

• Was führt dazu, dass Sie sich auf dem Kontinuum weiter in Richtung “Gesundheit“ bewegen?

• Welche Dinge sind gut & förderlich für Ihr Wohlbefinden, Ihre Gesundheit und Ihre Leistungsfähigkeit 

am Arbeitsplatz?
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Doppelauftrag von Gesundheitsförderung und Prävention 

1 Gesundheitsförderung am Arbeits-/Studienplatz:  Gesundheitsförderung in Lebenswelten 

2 Im Übertrag auf die anderen Lebenswelten eines Menschen als Vermittlung von Gesundheitskompetenz zur 
Unterstützung bei der Implementation/Aufrechterhaltung eines gesundheitsförderlichen Lebensstils 



- Gesundes Aufwachsen 
- Gesundes Leben und Arbeiten 
- Gesundheit im Alter

- Förderung von Gesundheit, Sicherheit und Teilhabe in allen 
Lebenswelten

- Besondere Lebenswelten: Kommunen, Kitas, Schulen, 
Betriebe, Pflegeeinrichtungen, Hochschulen 
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Was ist die Aufgabe von Univital?

• Gesundheitsmanagement etablieren für alle Angehörigen der Universität Heidelberg 

• Schaffung fester, nachhaltiger Strukturen 

• Abstimmung mit allen Akteuren und Einrichtungen der UHD im Querschnittsbereich Gesundheitsförderung

• Ganzheitliche Programme zur psychischen und physischen Gesundheit entwickeln und anbieten

 Ermittlung des gesundheitsbezogenen Bedarfs am Arbeitsplatz und im Studium 

 Anbieten zielgerichteter Maßnahmen zur Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz und im Studium 

 Organisation und Durchführung von Gesundheitsaktionen (Gesundheitstage, Gesundheitswochen, etc.) 
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Exkurs: Gesundheitsförderung und Prävention

Gesundheitsförderung

• Förderung des selbstbestimmten 

gesundheitsorientierten Handelns (§20 

Absatz 1 SGB V)

• „Hilfe zur Selbsthilfe“

• Gesundheitsbezogene Bildung, Stärkung 

sozialer Kompetenz und 

lebenspraktischer Fertigkeiten

• Informationsweitergabe bezüglich 

Gesundheitsthemen

Prävention

· Spezifische Verhinderung und Verminderung von 
gesundheitlichen Risikofaktoren

· Ziel: Schutz vor Erkrankung durch Minimierung der 
Erkrankungsrisiken

· z.B. Rauchentwöhnung 

Gesundheitsmanagement in Abgrenzung zur Gesundheitsförderung

 Systematischer Prozess unter Einbezug aller relevanter Akteure (BÄD, ASA, BEM,…) 
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Handlungsfelder 

In den folgenden Handlungsfeldern sollen Maßnahmen der Prävention und Gesundheitsförderung realisiert 

werden: 

Bewegungsgewohnheiten 

Ernährung

Stress- und Ressourcenmanagement 

Suchtmittelkonsum 



 Anmeldung mit Uni-ID

 Alle Informationen zur Gesundheitsförderung 

auf einer Seite 

 Anmeldung zu/Stornierung von Angeboten 



Krebsprävention an der Universität Heidelberg

Jährlich erkranken ca. 500.000 Menschen an Krebs. Mind. 
1/3 der Betroffen befindet sich im erwerbsfähigen Alter 

Themen 2026

 Darmkrebsprävention | März
 Rauchentwöhnung | Mai 
 Hautkrebsprävention | Juli 
 Brustkrebsprävention | Oktober 

 Arbeiten mit Krebs | Kick-Off im Herbst 
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Halbmarathon und Henkel Team-Lauf Heidelberg

• Gemeinsames Team der Universität Heidelberg: RUNiversity Heidelberg 

 HM leider bereits ausgebucht 

 Anmeldung für Henkel Team-Lauf (3,1km) noch möglich 

 Gemeinsames Lauftraining mit Profi-Triathlet Jakob Breinlinger

 1. Termin am 16. März, 18 Uhr im Stadion des ISSW (Im Neuenheimer Feld 700) 

 Zur Teilnahme am Henkel Team-Lauf anmelden und für die Gruppenwertung der Universität Heidelberg als 

Teamnamen „RUNiversity Heidelberg“ angeben 

 Bei Interesse an gemeinsamem Lauftraining im Gesundheitsportal anmelden und Informationen erhalten
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Jahresprogramm 2026

Jan-März & Okt-Dez Active@Work

29. April & 08. Oktober RadCheck

23.&24. April MHFA Schulung für Beschäftigte

27. April, 18. Mai & 22. Juni Filmreihe ESCAPE - Wege in den Rausch, Wege hinaus

03. September Azubi-Tag

Oktober Mental Health Monat

Basisprogramm Univital @work/@studies

• Intelligenter Sitzverhaltensassistent ISA 
• Metakognitives Training mit der Addisca-App 
• Ergonomieberatung
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Special@Ruperto Carola 

UNIVITAL KOMPAKT @work/@studies
Aufsuchende, bedarfsorientierte Gesundheitsförderung direkt am Arbeitsplatz/Studienort mit Bezug zu den Bedarfen, die durch die 
Tätigkeit und/oder am Arbeitsplatz/Studienort entstehen
1. Führungskräftegespräch 
2. Fokusgruppe/Stellvertretergespräch 
3. Auswahl und Durchführung: Univital Kompakt Modul 
4. Evaluation und Besprechung weiteres Vorgehen 

Univital-Kompakt Module: 
1. Impulsvortrag (30 Minuten)
2. 1 Messtag (jeweils 15-20 Minuten p.P.)
3. 2 Workshops (jeweils 45 Minuten)

Bedarfs-
gerecht

Setting-
bezogen 

Partizipativ 
Kontinuier-
lich (PDCA-

Zyklus) 

Bewegungsapparat – gesunder Rücken, Muskeln und Gelenke 

Stressbelastung mit Erfolg bewältigen – mental stark in Alltag und Beruf

Körperkomposition 

Lebensstil-Monitoring
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Verhältnisse in den Blick nehmen – Synergien nutzen

Netzwerk Gesundheitsförderung interdisziplinärer Austausch, Vernetzung und Zusammenarbeit in den 
Querschnittsbereichen der Gesundheit

Betriebsärztlicher Dienst Grippeschutzimpfungen, Rauchfrei-Sprechstunde, Kardioprävention 

Team Sucht Strategischer Aufbau einer systematischen Unterstützungsstruktur bei 
Suchtproblemen am Arbeitsplatz

Seminarprogramm 
Graduiertenakademie

Seminarangebot zur Gesundheitsförderung Promovierender

Hochschuldidaktik Kursangebot mit dem Fokus auf Gesundheitsförderung in Lehre und 
Lernen



Haben Sie Fragen? 



Vielen Dank für Ihre Zeit!



Beauftragte für Chancengleichheit
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HOMEPAGE

https://www.bfc.uni-heidelberg.de/de


Wahl der BfC und ihrer Stellvertreterin

• Wann: Juli 2026

• Wer ist wahlberechtigt

• Verfahren 

• Amtszeit

• Entlastung

• Aufgaben
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https://de.freepik. m/vektoren-kostenlos/charakterillustration-von-leuten-mit-abstimmungsikonenco



Angehörigen-Treff

28

Termine 2026, jeweils von 11:00 – 13:00 Uhr:

Di, 24. März, Universität Heidelberg, Voßstr. 5, 69115 HD, Raum: 4221

Mi, 08. Juli, DKFZ, Im Neuenheimer Feld 280, 69120 HD, Raum: 1.00.028

Di, 13. Oktober, Stiftung Schönau, Zähringerstr. 18, 69115 HD

Offener, moderierter Austausch 

unter pflegenden Angehörigen –

Fragen, Herausforderungen, 

Erfahrungen, Tipps

https://pixabay.com/de/illustrations/netzwerk-kommunikation-verbindung-6470010/

https://www.bfc.uni-heidelberg.de/de/chancengleichheit/initiativen/angehoerigen-treff


Frauen*streik
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Teilnahme nur nach Absprache und durch das Ausgleichen mit 
Urlaub oder Überstunden !!!

https://toechterkollektiv.de/


EVA
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https://pixabay.com/de/photos/frau-gesicht-social-media-gedanken-1446557/

https://www.bfc.uni-heidelberg.de/de/ueber-uns/aktuelles/netzwerk-administration


Zeit für eine 

Pause
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Ihnen allen einen schönen Frauen*streiktag und bis 
zum nächsten Jahr
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Frauen*streik 

2026

Teilnahme nur nach Absprache und durch das Ausgleichen mit Urlaub oder Überstunden !!!


